
 Ökumenisches Zentrum   Katholikentag Plus  
 

 KirchenVolksBewegung

Wie beim Katholikentag 2012 in Mannheim gestalten Reformgruppen auch in Regensburg ein eigenständiges Ökumenisches Zentrum: 
den Katholikentag Plus. In Podiumsdiskussionen, Vorträgen, Gottesdiensten und Filmgesprächen sollen auch jene brisanten Themen 
in Kirche und Gesellschaft diskutiert werden, die auf dem Katholikentag Gefahr laufen, an den Rand gedrängt oder ausgespart werden. 
Beim Katholikentag Plus kommen Persönlichkeiten wie Eugen Drewermann und Pfarrer Helmut Schüller von der Pfarrerinitiative zu Wort,
die nicht zum Katholikentag eingeladen worden sind. Hier werden heikle Fragen nach der Demokratie in der Kirche, nach dem kirchlichen
Umgang mit Geld, nach der katholischen Sexualmoral, nach der Diskriminierung von Frauen und Homosexuellen, nach der Aufarbeitung
sexualisierter Gewalt ebenso offen diskutiert wie Alternativen zum Kapitalismus oder existenzielle Fragen von Gewalt und Versöhnung.  
Das Ökumenische Zentrum Katholikentag Plus wird getragen von der Evangelisch-Lutherischen Dreieinigkeitskirche, der Leserinitia-
tive Publik-Forum und der KirchenVolksBewegung Wir sind Kirche.  
Der Eintritt ist frei, auch ohne Katholikentags-Karte. Aber wir bitten sehr herzlich um Spenden zur Deckung der erheblichen Kosten. 

Donnerstag 29. Mai 2014
14.00 - 14.30 Brisante Fragen – brisante Antworten. Vorstellung des Katholikentag-Plus-Programms
14.30 - 16.00 
Dreieinigkeitsk.  

Wendepunkte des Christentums 
Vortrag von Prof. Dr. Eugen Drewermann (Theologe und Psychotherapeut, Paderborn)

17.00 - 18.30 
Dreieinigkeits-
kirche

Macht – Kirche – Staat  
Kirchensteuer, Arbeitsrecht und andere Streitpunkte zwischen Kirche und Staat 
Podium mit Karin Kortmann (Vize-Präsidentin des ZdK), André Kreye, (BAG-Mitglied Christinnen und Christen bei Bündnis 90/ 
Die Grünen, religionspolitischer Referent der GRÜNEN-Bundestagsfraktion), Erich Szcepanski (Mitglied ver.di Landes- und Bun-
desfachkommission Kirchen).  
Moderation: Prof. Dr. Johannes Grabmeier (Sprecher Wir sind Kirche-Themengruppe „Staat und Kirche“, Vorsitzender Laien- 
verantwortung Regensburg e.V. nach CIC c. 215)

17.00 
Oswaldkirche

Eröffnung der Ausstellung „Weltreligionen – Weltfrieden – Weltethos” 
mit Prof. Dr. Hermann Häring (Stiftung Weltethos, Tübingen)  
und Martin Schulte (Pfarrer Dreieinigkeitskirche, Regensburg)

Die Ausstellung ist bis Samstag 
vor und nach allen Veranstal-
tungen zugänglich. 

18.00 - 21.00  
Kino
Andreasstadel

„Count-Down am Xingu IV“ (Deutschland 2014) 
Film über den Widerstand der Indigenen in der Amazonas-Region (75 Minuten) und anschließendes Publik-Forum-Filmgespräch
mit Martin Keßler (Regisseur), Moderation: Dr. Thomas Seiterich (Publik-Forum)
Nur 75 (!) Sitzplätze, Kino-Eintritt frei, Spende erbeten

Freitag 30. Mai 2014
Oswaldkirche Ausstellung „Weltreligionen – Weltfrieden – Weltethos”         vor und nach allen Veranstaltungen zugänglich
  9.30 - 11.30 
Dreieinigkeits-
kirche

Die heil(ig)e Familie – Partnerschaft, Sexualmoral und die Kirchen 
Kabarettistischer Impuls: Ulrike Böhmer
Auf dem Podium: Mag. Mag. Alexander Gaderer (Univ.-Ass., Systematische Theologie / Theologische Ethik, Universität Wien, 
Mitautor des  Theologischen Gutachtens zum Vorbereitungsdokument der Außerordentlichen Bischofssynode), Thomas Pöschl
(Ökumenische Initiative Homosexuelle und Kirche HuK, verpartnert, Nürnberg), Martina Schäfer (Ehe-, Lebens- und Familienbe-
raterin der Psych. Beratungsstelle Regensburg), Ilona Schwiermann (Theologin, München), Mechthild von Luxburg (Evang. 
Frauen Deutschland, Projekt „Eine Tür ist genug“). Moderation: Sigrid Grabmeier (Wir sind Kirche, Deggendorf) 

  9.30 - 11.30 
Oswaldkirche

Der Papst, die Kirche und der Kapitalismus  
Der gegenwärtige Umgang der Kirchen mit Geld und die Kritik von Papst Franziskus am Kapitalismus 
Vortrag von Dr. Wolfgang Kessler (Chefredakteur Publik-Forum)

14.00 - 14.30 
Dreieinigkeitsk.

„Leidenschaftlich gelassen“ 
Impuls von Pierre Stutz (Theologe, spiritueller Begleiter und Autor, Lausanne/Schweiz)

14.30 - 16.30 
Dreieinigkeits-
kirche

Viel geliebt und heiß umstritten: Demokratie in der Kirche 
Podium mit Heinrich Bedford-Strohm (Landesbischof von Bayern), Prof‘in Dr. Sabine Demel (Lehrstuhlinhaberin für Kirchen-
recht, Uni Regensburg), Christa Nickels (Mitherausgeberin Publik-Forum, Parlamentarische Staatssekretärin a.D.), Helmut 
Schüller (Pfarrer von Probstdorf, Sprecher Pfarrerinitiative Österreich, Universitätsseelsorger der Wirtschaftsuniversität, Wien)  
Moderation: Britta Baas (Redakteurin bei Publik-Forum)

17.00 - 19.00 
Oswaldkirche

Geld oder Leben. Kapitalismus als Religion  
Podium mit Prof. Alberto da Silva Moreira (Professor für Theologie und Religionswissenschaft, Goiania/Brasilien), Dr. Kuno 
Füssel (Theologe und Mathematiker, engagiert bei ChristInnen für den Sozialismus, Andernach), Maria Katharina Moser (femi-
nistische Theologin und Ethikerin, Redakteurin in der Abteilung Religion des ORF, Wien), Dr. Michael Ramminger (Mitarbeiter 
am Institut für Theologie und Politik, aktiv beim Konziliaren Ratschlag, Münster)  
Moderation: Dr. Katja Strobel (Leserinitiative Publik-Forum, Frankfurt)                         Mitveranstaltet vom Konziliaren Ratschlag

17.00 - 18.30 
Alumneum  
Luthersaal

Wider die Demontage von Laienrechten  
„Die Laien sind schlicht die riesige Mehrheit des Gottesvolkes.“ (Papst Franziskus, Evangelii Gaudium) 
Workshop mit Fritz Wallner (Stellvertretender Vorsitzender Laienverantwortung Regensburg e.V. nach CIC c. 215, Schierling)

18.00 - 21.00  
Kino
Andreasstadel

„Too BIG to tell“ (Österreich 2014, Regie: Johanna Tschautscher) 
Film über die Finanzindustrie (112 Minuten) und anschließendes Publik-Forum-Filmgespräch
mit Dr. Gerhard Schick (finanzpolitischer Sprecher der GRÜNEN-Bundestagsfraktion) 
Moderation: Dr. Wolfgang Kessler (Chefredakteur Publik-Forum)
Nur 75 (!) Sitzplätze, Kino-Eintritt frei, Spende erbeten
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